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Ergebnisprotokoll der Sitzung  

des Seniorenbeirates der Landeshauptstadt Magdeburg 

 

 

Datum: 05.05.2021 

  

Beginn: 14.00 Uhr 

 

Ende: 16.55 Uhr 

 

Ort:  Altes Rathaus, Ratsdiele 

 

Protokollführung: Martina Schüler (DEZ V) 

 

Teilnehmende:  

 

Roland Bartels, Gudrun Kaminski, Lothar Günther, Ralf Hartmann, Brigitte Otte, Janos 

Raduly, Rudolf Schöll, Dr. Manfred Peter, Dr. Martin Schmidt, Reiner Heyer, Hugo Boeck, 

Renate Wachsmann, Dagmar Brüning, Gerhard Häusler, Roland Zander, Detlev Fritsch, 

Heinz Berkling 

 

Gäste: Susanne Fröhlich, Tanja Pasewald, Marco Lindner, Dagmar Behne,  

 

 
Lfd. 

Nr. 

Art

* 

Inhalt Verant-

wortung 

Termin/ 

Anmerkung 

1  

 

 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

Herr Bartels begrüßt die anwesenden Mitglieder zur 2. Sitzung des Seniorenbei-

rates im Jahr 2021. Er stellt mit 15 anwesenden Mitgliedern die Beschlussfähig-

keit fest.  

 

 

 

 

2  

 

 

Bestätigung der Tagesordnung    

 

Die Tagesordnung wird bestätigt  

 

  

 

 

 

3  

 

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 17.03.2020 

 

Die Niederschrift wird bestätigt. 

 

 

 

 

 

4  Informationen zum Ausscheiden von Frau Oelze aus dem Seniorenbeirat 

 

Herr Bartels teilt mit, dass Frau Oelze um Abberufung aus dem Seniorenbeirat 

gebeten hat. 

    

 

 

 

 

 

5  Information zur Berufung von Herrn Heyer als Mitglied 

 

Durch das Ausscheiden von Frau Oelze wird Herr Heyer gemäß Drucksache 

0043/20 als erster Nachrücker neu in den Seniorenbeirat berufen.  

 

  

6  Information zur Übernahme der Funktion des Leiters der AG 3 „Soziales, 

Prävention, Gesundheitsfürsorge, Sport und Zusammenarbeit mit dem 

Netzwerk „Gute Pflege Magdeburg“ durch Herrn Boeck 

 

Herr Bartels informiert, dass Frau Milius die Leitung der AG 3 abgeben hat. Herr 

Boeck wird die Leitung der AG übernehmen. 
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7 

 

 Rechte und Pflichten des Seniorenbeirates – Frau Fröhlich DEZ V/01 

 

Herr Bartels begrüßt Frau Fröhlich aus dem DEZ V/01 Stabstelle Führungsunter-

stützung. Sie wird heute die Aufgaben, Rechte und Pflichten des Seniorenbeira-

tes näher erläutern.  

 

Frau Fröhlich informiert, dass der Seniorenbeirat das Sprachrohr der älteren Ein-

wohner*innen in Magdeburg ist und ein Bindeglied zwischen den Einwohner*in-

nen der Stadt und der Verwaltung darstellt.  

 

Die Rechte, Pflichten und Aufgaben des Seniorenbeirates sind in § 2 der Satzung 

geregelt. 

 

Frau Fröhlich weist darauf hin, dass unter dem Punkt „Informationen zu den gel-

tenden Rechtsvorschriften, die die Belange älterer Menschen tangieren“ keine 

Rechtsberatung gemeint ist. Rechtsberatung darf nur von zugelassenen Stellen 

durchgeführt werden. Hierbei ist gemeint, dass die Mitglieder bei Bedarf lediglich 

über die vorhandene Rechtsvorschrift informieren und dann an weiterführende 

Stellen verweisen. Ähnlich verhält es sich unter dem Punkt „Beratung für Rat und 

Hilfe suchende Senior*innen bzw. deren Angehörige“. Frau Fröhlich führt aus, 

dass Beratung in diesem Kontext meint, dass Informationen weitergegeben wer-

den und bei Bedarf an weiterführende Anlaufstellen/Beratungsstellen verwiesen 

wird.  

 

Weiterhin führt Sie aus, dass auch der Seniorenbeirat vom Online-Zugangsge-

setz (OZG) betroffen ist. Dies sieht den Aufbau einer digitalen Plattform vor, um 

von überall auf Dienste der Verwaltung zugreifen zu können. Die Beiräte und 

Beauftragte sollen darin eingebunden werden, z.B. über die Sprechstunden. Die 

Bestimmungen des OZG befinden sich noch im Aufbau. Sobald weitere Informa-

tionen dazu vorliegen, werden diese an die Beiräte und die Beauftragten weiter-

geben.  

 

Die Themen, die der Seniorenbeirat bearbeiten kann, sind in der Satzung nicht 

abschließend aufgezählt. Alle Themen müssen aber immer im Zusammenhang 

mit älteren Menschen stehen und die Stadt Magdeburg betreffen.  

 

Dem Seniorenbeirat steht jährlich ein eigenes Budget zur Verfügung, dass unter 

anderem auch für die Durchführung von Veranstaltungen (z.B. Vortrag, Lesung 

etc.) genutzt werden kann. Der Seniorenbeirat kann sich an Veranstaltungen von 

Kooperationspartnern etc. beteiligen. Auch Versicherungsfragen sind immer zu 

beachten und im Vorfeld mit der Verwaltung zu klären.  

 

Sollten Fragen im Nachgang der Sitzung aufkommen, steht Frau Fröhlich gerne 

für weitere Auskünfte zur Verfügung.  

 

 

  

 

 

8  Vorstellung der Behindertenbeauftragten der LH Magdeburg  

 

Herr Bartels begrüßt Frau Pasewald in der Runde. Frau Pasewald ist seit Oktober 

die neue Behindertenbeauftragte der LH Magdeburg und Nachfolgerin von Herrn 

Pischner. Zu ihren Aufgaben gehören:  
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 Beratung und Unterstützung von Einwohner*innen sowie Betroffenen-

gruppen in allen für sie relevanten Fragen. 

 Vertretung der Einwohner*innen gegenüber Behörden, Ämtern, Verbän-

den, Selbsthilfegruppen, Vereinen und Politik. 

 Leitung der AG „Menschen mit Behinderung“ 

 Mitarbeit in verschiedenen Arbeits- und Projektgruppen 

 Beratung der Stadtverwaltung in allen Fragen, die die Belange von Men-

schen mit Behinderung betreffen. 

 

Frau Pasewald sieht viele Berührungspunkte zwischen den Themen des Senio-

renbeirates und der Arbeitsgruppe der Menschen mit Behinderung sowie ihrer 

eigenen Tätigkeit. Zu den Themen gehören z.B. die Bereiche Barrierefreie Hal-

testellen und ÖPNV, Induktives Hören oder öffentliche Toiletten etc. Sie würde 

sich über einen regelmäßigen Austausch freuen. 

 

Frau Pasewald ist im „Runden Tisch Inklusion“ sowie im Landesbehindertenbei-

rat eingebunden. Auch ist sie Mitglied in der Projektgruppe zum „Magdeburger 

Aktions- und Maßnahmenplan zur Umsetzung der UN-Konvention für die Rechte 

von Menschen mit Behinderungen“.  

  

9.  Geschäftsordnung 
 
Die Geschäftsordnung ist allen Mitgliedern am 24.03.2021 per E-Mail als Umlauf-
beschluss zugegangen. Die Mitglieder hatten die Möglichkeit innerhalb von 14. 
Tagen nach Erhalt der E-Mail Widerspruch gegen die Geschäftsordnung einzule-
gen. Wird kein Widerspruch innerhalb der genannten Frist eingelegt, gilt sie als 
beschlossen.  
 
Es ist kein Widerspruch gegen die Geschäftsordnung bei der Geschäftsführung 
eingegangen, so dass die Geschäftsordnung als beschlossen gilt. 
 

  

10  Bericht des Vorsitzenden 
 
Herr Bartels berichtet über die Tätigkeiten seit dem letzten Treffen. Der schriftliche 
Bericht von Herrn Bartels ist dem Protokoll beigefügt als Anlage 1. 
 

  

11.  Informationen aus den Arbeitsgruppen. 
 
AG 1:  
 

 Das Thema Bänke „Westfriedhof“ wurde bearbeitet. Aufgrund einer Bau-
stelle gab es auf dem Westfriedhof weniger Sitzmöglichkeiten, dies wurde 
aber nun behoben. Fehlende Bänke können gemeldet werden, zudem 
gibt es die Möglichkeit für eine neue Bank zu spenden.  

 Auch das Thema öffentliche Toiletten wurde bearbeitet. Es gibt 15 öffent-
liche Toilettenanlagen in Magdeburg. 14 davon werden durch die Stadt 
verwaltet, eine Anlage extern.  

 AG 1 hat Herrn Dr. Gottschalk rückgemeldet, dass sie die Idee eines wei-
teren Ratgebers begrüßen würden. Der jetzige Wegweiser wird auf der 
Homepage ständig aktualisiert, in der Druckversion ist dies leider nicht 
möglich. Eventuell ist ein aktualisierter Nachdruck Ende des Jahres ge-
plant. Änderungen am Wegweiser können gerne an den Vorstand ge-
schickt werden.  

 Auch telefonische Sprechzeiten fanden seit der letzten Sitzung statt. Die 
Themen waren sehr vielfältig.  
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o Viele Anfragen sowie Lob und Kritik zum Impfgeschehen, die z.T. 
geklärt werden konnten oder an Frau Borris weitergeleitet wur-
den.  

o Versendung des Wegweisers für Senioren und Menschen mit Be-
hinderung 

o Fragen zur Steuerpflicht für Senior*innen, da viele ältere Einwoh-
ner*innen Post vom Finanzamt erhalten haben.  

o Fragen zur MVB, insbesondere zum barrierefreien Einstieg. 

 Frau Kaminski weist darauf hin, dass der Wegweiser im Büro vorhanden 
ist und im Einzelfall auch von Frau Möller verschickt wird.  

 
AG 2:  
 
Sitzung der AG 2 fand wieder als Zoom Konferenz statt. Unteranderem folgende 
Themen wurden besprochen 

 Verkehrsentwicklungsplan 2030 

 Die AG 2 hat vorgeschlagen, mobilen Wartehäuschen an Haltestellen, die 
aufgrund von Bauarbeiten verlegt werden mussten, zu testen. 

 
AG 3:  
 

 Herr Boeck hat die Leitung der AG 3 übernehmen. 

 Er möchte eine Sitzung der AG 3 über Zoom versuchen 

 Barrierefreiheit ist ein wichtiges Thema 

 Es gibt eine neue Interessentin für die AG 3 
 

AG 4 
 

 Die AG 4 hat sich im April getroffen und sich mit der Frage beschäftigt, 
wie es mit MD 2025 nach der gescheiterten Kulturhaupstadtbewerbung 
weitergeht.  

 Petra Schubert hat an der Sitzung teilgenommen und über Musik am 
Nachmittag berichtet.  

 Mitglieder der AG 4 waren auf dem Domplatz zum „Probesitzen“. Nicht 
alle Bänke waren zum Sitzen gut geeignet. Es ist noch ein weiteres Pro-
besitzen auf der sog. „Beimsbank“ geplant.  

 

12.  Mitarbeit in Gremien und Ausschüssen 
 
Eine Übersicht über die Mitarbeit in Gremien und Arbeitsgruppen ist dem Protokoll 
als Anhang 2 und 3 beigefügt.  
 

  

13.   Besetzung der Sprechstunden 
 

Datum Besetzung Sprechstunde 

  
13.05.21 Himmelfahrt 

 
20.05.21 Herr Boeck 

 
27.05.21 Herr Fritsch  

 
03.06.21 Herr Raduly 

 
10.06.21 Herr Heyer 

 
17.06.21 Frau Kaminski 

 
24.06.21 Frau Brüning 
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14.  Sonstiges 
 
Frau Otte berichtet, dass der Offene Treff am Westernplan eine neue Mitarbeiterin 
eingestellt hat. 
 
Auch in diesem Jahr können wieder Vorschläge für den Freiwilligenpass einge-
reicht werden. Der Vorstand möchte Frau Otte für den Freiwilligenpass vorschla-
gen. Die Mitglieder sind damit einverstanden. 
 

  

 

 
 
 
 

     Martina Schüler  

___________________________     _______________________________              

Roland Bartels, Vorsitzender     Martina Schüler, Geschäftsführung 
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Anlage 1: Bericht und Information Seniorenbeiratssitzung 05. Mai 2021 
 

1. Unsere Geschäftsführung in Person von Frau Schüler ist zum Impfteam abgestellt. Der Vor-

stand arbeitet zurzeit alle aktuellen Aufgaben selbständig ohne viel Hilfe ab. ab. Das geht über 

Impf-Anfragen, öffentliche Toiletten, Sitzgelegenheiten auf dem Westfriedhof, Fehler im Rat-

geber, Pflegebericht, Pressearbeit und viele mehr. Nur die absolut notwendigen Arbeiten (Sit-

zungsdienst) können von Frau Schüler geleistet werden. Der Seniorenbeirat leistet Ratsarbeit. 

Deshalb ist eine weitere Abstellung von Frau Schüler zum Impfteam nicht zulässig. Es muss 

eine andere Lösung gefunden werden. Darüber habe ich mich Per Brief bei Frau Borris be-

schwert und ihr mitgeteilt, dass ich das nicht länger hinnehmen werde. Sollte keine kurzfristige 

Lösung gefunden werden, werden weitere Gremien eingeschaltet. Hier bitte ich die von den 

Fraktionen abgeordneten Mitglieder, ihren Einfluss zum Wohl des Seniorenbeirates in ihrem 

Bereich geltend zu machen. 

2. Unser Tagungsort wird zunächst weiter die Ratsdiele bleiben müssen. Der Plenarsaal steht 

dauerhaft nur in nicht planbaren Ausnahmefällen zur Verfügung. Auf Grund der großen Anzahl 

von Mitgliedern und künftig auch mit Besuchern stehen unter Corona-Bedingungen keine wei-

teren geeigneten Räume zur Verfügung. Die derzeitige Bestuhlung mit doppelten Stühlen ist 

ein Kompromiss, solange noch die Einschränkungen von Corona gelten. 

3. Brief an Dr. Gottschalk (1. März) wegen gesondertem Ratgeber wurde geschrieben, 

ein Termin zum Gespräch wurde vereinbart, Themenverantwortlich: AG1, AG3  

4. Auf die Anfrage des Seniorenbeirates zum Pflegebericht ist eine Antwort von Frau Borris ein-

gegangen.  

5. Freiwilligenpass bis 25. Juni kann Vorschlag eingereicht werden. Vorschlag des Vorstandes: 

Frau Otto 

6. Herr Fritsch: Teilnahme an Online-Seminar über Senioren Kommunikation „Digitalisierung für 

Senioren“ 

7. Frage Herr Fritsch nach Termin, ab wann fällt man in eine Prioritätsgruppe – Tag des Ge-

burtstages 

8. Pressemitteilung an die Pressestelle mit Bericht über die geleistete Arbeit des Seniorenbeira-

tes ist erfolgt und veröffentlicht. Dank persönlicher Bemühungen von Lothar Günther gab es 

eine umfangreiche Veröffentlichung in der Volksstimme.  

Ebenso ist eine Pressemitteilung über die heutige Sitzung vom Vorstand vorbereitet. Wir wer-

den Herrn Fritsch bitten, die Pressemeldungen, die er weiterleite, künftig auch an den Vertei-

ler „Allgemeinde Informationen“ im Seniorenbeirats-Verteiler zu versenden. Hinweis: Dieser 

Verteiler beinhaltet nur Mitglieder, die einer Zusendung ausdrücklich zugestimmt haben. Übri-

gens sind Gruppenbilder aus den bekannten Gründen nicht möglich. Vom Seniorenbeirat gibt 

es derzeit kein Foto, dass alle Mitglieder zeigt. 

9. Gespräch Vorsitzenden mit der Gesundheitsministerin wurde der Seniorenbeirat per E-Mail 

informiert 

10. Antwort auf die Anfrage wegen Sitzgelegenheiten auf dem Westfriedhof folgt durch die AG1. 

11. Informationen zur Anfrage der Toilettenproblematik folgten durch die AG1 

12. Informationen über den Einsatz mobiler Haltestellen folgen durch die AG2 

13. Informationen über den Seniorenwegweiser folgen AG1. 

14. Induktives Hören – Behindertenbeauftragte Frau Pasewald wurde angeschrieben. Die AG3 

wird gebeten, die Angelegenheit weiter zu verfolgen.  

15. Seniorenrat Braunschweig, der Kontakt mit Frau Hergestellt wurde gehalten. Beim Senioren-

rat Braunschweig steht die Wahl eines neuen Vorsitzenden an. Über Frau Hergestellt erhalten 

wir zurzeit die Infos von der BAGSO. Solange, bis die Landeseniorenvertretung Sachsen-An-

halt wieder übernimmt. 

16. Vorschlag von Themen für die weiteren Sitzungen des Seniorenbeirat  

- Nachholung MVB 
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- Austausch mit der Freiwilligenagentur Magdeburg e. V. 

- weitere Vorschläge der Mitglieder 

17. Als letzte Information. Der Bericht Seniorenbeauftragter/Seniorenbeiratsvorsitzender ist seit 

einiger Zeit fertig. Er konnte aber aus den genannten Problemen noch nicht in den Ratsbetrieb 

eingesteuert werden.  

 

 
       Roland Bartels 
       Vorsitzender 
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Anlage 2: Arbeitsgruppen des Seniorenbeirates und ihre Mitglieder  
 

(Leiter der AG) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arbeitsgruppe Lfd. 
Nr. 

Seniorenbeiratsmitglieder Weitere Mitglieder 

AG 1: 
Grundsatzfragen und 
Öffentlichkeitsarbeit 

1. Frau Gudrun Kaminski  

2. Frau Brigitte Otte  

3. Herr Roland Bartels  

4. Herr Detlev Fritsch  
 

AG 2: 
Bauen, Verkehr, Stadt-
entwicklung, Barriere-

freiheit, Sicherheit 

1. Herr Lothar Günther Herr Heinz Berkling 

2. Herr Dr. Manfred Peters Herr Klaus Roeseler 

3. Herr Janos Raduly  

4. Herr Dr. Martin Schmidt  

5. Herr Rudolf Schöll  

6. Herr Rainer Heyer  

7. Herr Alfred Westphal  
 

AG 3: 
Soziales, Prävention, 
Gesundheitsfürsorge, 
Sport und Zusammen-
arbeit mit dem Netz-
werk „Gute Pflege“ 

1. Herr Hugo Boeck Frau Dagmar Behne 

2. Herr Oliver Kirchner Herr Schulz 

3. Frau Gabriele Milius  

4. Frau Gudrun Kaminski  
 
 
 

AG 4: 
Bildung und Kultur 

1. Frau Dagmar Brüning Frau Petra Schubert 

2. Frau Brigitte Otte  

3. Frau Astrid Pierau  

4. Frau Renate Wachsmann  

5. Herr Gerhard Häusler  

6. Herr Alfred Westphal  

7. Herr Ralf Hartmann  
 

    

Ohne Arbeitsgruppe 1. Herr Roland Zander  
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Anlage 3: Mitarbeit des Seniorenbeirates in Arbeitskreisen und Ausschüssen  
 

Arbeitskreis / Ausschuss Mitglied Stellvertreter 
 

Landesseniorenvertretung 
Gesamtvorstand 

Frau Kaminski 
 
 

Herr Günther 

Landesseniorenvertretung 
Mitgliederversammlung 

Frau Otte, 
Frau Brüning,  
Herr Raduly 
 

Herr Häusler,  
Herr Dr. Schmidt,  
Frau Wachsmann  

Landeshauptstadt Magdeburg 
Kulturausschuss 

Leiterin AG 4 Frau Brüning 
 
 

Ein Mitglied der AG 4 

Landeshauptstadt Magdeburg 
Gesundheits- und Sozialaus-
schuss 

Seniorenbeauftragter  
Herr Bartels 
 
 

ohne 

Landeshautstadt Magdeburg 
Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bauen und Verkehr 

Leiter AG 2 Herr Günther 
 
 
 

Ein Mitglied der AG 2  

Landeshautstadt Magdeburg  
Ausschuss für Wirtschaftsför-
derung, Tourismus und regio-
nale Entwicklung  
 

Leiter AG 2 Herr Günther  Ein Mitglied der AG 2 

Landeshautstadt Magdeburg 
Ausschuss für Bildung, 
Schule und Sport 
 

Leiterin AG 4 Frau Brüning  Ein Mitglied der AG 4 

Landeshautstadt Magdeburg 
Arbeitsgruppe für Belange äl-
terer Bürger 
 

Seniorenbeauftragter Herr 
Bartels 

ohne 

Landeshautstadt Magdeburg 
Arbeitskreis Senioren im Eh-
renamt 
 

Frau Kaminski ohne 

Landeshautstadt Magdeburg 
Netzwerk „Gute Pflege“ 
 

Leiter AG 3 Herr Boeck und 
Frau Kaminski 

ohne 

Landeshauptstadt Magdeburg 
Arbeitsgruppe „Menschen mit 
Behinderung“ 
 

Herr Fritsch  ohne 

Landeshauptstadt Magdeburg 
Arbeitsgruppe Integration 
 

Frau Otte ohne  

Fahrgastbeirat der Magdebur-
ger Verkehrsbetriebe 
 

Herr Schöll ohne 
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Runder Tisch Verkehrsent-
wicklungsplan 2030plus 

Herr Günther Herr Schöll  ohne 


